
SOFTWARE. Die in Familienbesitz
befindliche Gauselmann-Gruppe ist 
einer der führenden Hersteller, Anbie-
ter und Betreiber von Münzspielge-
räten. Die adp Gauselmann GmbH 
in Lübbecke ist das Hauptstandbein 
des nationalen Geschäftes der Unter-
nehmensgruppe. Der zertifizierte Ser-
vice-Bereich der Gauselmann-Gruppe,
der adp-Merkur-Service, umfasst ein
bundesweites Netz mit 16 Niederlas-
sungen und mehr als 60 Fahrzeugen.
Deren externe Bestände an Ersatz- und
Zubehörteilen machen nur rund 10
Prozent des gesamten Teilebestandes
aus. Die restlichen 90 Prozent befin-
den sich im automatischen Teilelager
in Lübbecke mit sechs 10 m hohen 
Lagerlift-Türmen und rund 13.000 
Lagerplätzen. 

Durch die mögliche, gleichzeitige
Bearbeitung mehrerer Aufträge im
automatischen Lager- und Kommissio-
niersystem können wichtige Ersatztei-
le innerhalb von 24 Stunden geliefert
werden. Für die Optimierung des Be-
stands-Systems zeichnet das Aachener
Softwarehaus Inform verantwortlich.
Mit den Modulen Prognose, Disposi-
tion und Liefer-Logistik sowie Control-
ling des Bestands-Optimierungs-Sys-
tems addONE konnte Inform ein Soft-
warepaket anbieten, das ziemlich ge-

nau den Vorstellungen des adp-Mer-
kur-Service entsprach.

Durch die tägliche Auswertung 
der Warenbewegungen im SAP kann
addONE eine zeitnahe Trendent-
wicklung erstellen, die das Programm, 
aufgrund neuer Warenbewegungen,
täglich aktualisiert. Mit diesen Daten 
und den Eingaben der Disponenten er-
stellt das Optimierungs-System bis zum
nächsten Morgen die neuen Plandaten
für den zu erwartenden Teilebedarf.
Die Disponenten müssen die fertigen
Aufträge nur noch einmal überprüfen
und die Bestellungen abschließen. 

Sind die Daten freigegeben, leitet
addONE sie an SAP weiter. „Bei aku-
tem Handlungsbedarf, zum Beispiel 
einer dringenden Bestellung, werden
die entsprechenden Transaktionen
sichtbar gemacht“, erläutert Frauke
Köhler, Sachbearbeiterin der Disposi-
tion und Key-Userin des addONE-
Bestands-Management-Systems. Mitt-
lerweile arbeiten fünf Disponenten
mit der Software und wickeln hierüber 
die gesamte Bedarfsplanung des Unter-
nehmens ab. „Da die Bestandsmenge
durch die genaueren Prognosen gesun-
ken ist, konnten wir unser Angebot 
an Zubehör aufstocken“, erläutert
Heinz-Dieter Brandhorst, Leiter des
Geschäftsbereichs Teile und Zubehör.
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Präzise Pla-
nung: Frauke 
Köhler lobt die 
hohe Prognose-
sicherheit des 
Systems.
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